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SEHNSUCHTE

könnte ich ein VOGEL sein,
überflöge ich die weiten der länder im wind,
der ewigen freiheit entgegen

wäre ich ein trotziger FELS,

stünde ich stark inmitten der tosenden brandung.
meine gedanken über mich herausragend zum himmel

wüchse ich als eine PFLANZE,

wünschte ich mir, freude in die herzen zu giessen
und menschen durch die kraft meines krautes
gestärkt und wieder heil zu sehen.

wäre ich ein FEUER,

versuchte ich, der sonne gleich zu werden:

wärme zu spenden und lichtkraft zu verschenken.

wäre ich ein MANN,

machte ich mich auf den weg, meine Weiblichkeit zu

zu entdecken and lieben zu lernen mit völliger hingäbe.
als FRAU-geborene

wünsche ich mir, die gelassenheit zu erreichen,
um diese heutige weit zu ertragen, und den mut,
mich gegen das chaos mit allen meinen mittein zu wehren.

D0RICE SOLMARE

D. Egger, Rosenweg 28

3007 Bern
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